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Liebe Mannheimerinnen, liebe Mannheimer 
 

seit dem 27. Januar streiken mehr als 200 Beschäftigte in der 
Traditionsbrauerei Eichbaum für gerechte Arbeitsbedingungen. 
 

Worum geht es genau bei dieser Auseinandersetzung? 
 
Es geht um nicht mehr und nicht weniger als darum, ob die 
Beschäftigten dieses Unternehmens auch in Zukunft ordentliche 
Arbeitsbedingungen und eine faire Entlohnung für ihre Arbeit erhalten. 
 
Ziel des Arbeitgebers ist es, den Beschäftigten dauerhaft die Löhne 
zu kürzen. 
Die Betriebe des Konzerns, zu dem auch Eichbaum gehört, sollen 
Schritt für Schritt zur tariffreien Zone gemacht werden. 
Aktuell soll durch die Einführung einer Zwei-Klassen-Gesellschaft im 
Betrieb der Konkurrenzkampf unter den Beschäftigten angeheizt 
werden. 
Die eine Klasse der noch tariflich entlohnten Mitarbeiter einerseits und 
die zweite Klasse derjenigen Mitarbeiter die ohne Tarifbindung sind. 
Diese Mitarbeiter erhalten dann nur das gesetzliche Minimum.  
Weihnachtsgeld, Urlaub, Urlaubsgeld, Überstundenzuschläge und 
sonstige tarifliche Leistungen sollen den Aktionärsinteressen geopfert 
werden! 
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Dies wollen die Beschäftigten bei Eichbaum verhindern. 
 
Deshalb stehen Sie in der dritten Woche vor den Werkstoren und 
führen somit den längsten Arbeitskampf in der Lebensmittelbranche 
seit Jahrzehnten. 
 
Beteiligen Sie sich an der Demonstration am Mittwoch, 09. Februar ab 
11.00 Uhr vor dem Brauereigelände in der Käfertalerstraße. 
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